
Ein Dorf für ein Kind –

Netzwerke als Segenserfahrung



Das Dorf und der Landkreis 

• Heinebach – ein ländlich gelegenes Dorf mit 2.400 Einwohnern

• 3 Kirchen – Evang. Landeskirche, Brüdergemeinde und Evang. 
Chrischonagemeinde

• Die politische Gemeinde hat eine Person eingestellt als 
Seniorenbeauftragte und Kinder- und Jugendpflegerin

• Im Landkreis sind die Frühen Hilfen tätig mit Familienhebammen, 
Familienkinderschwestern und Ehrenamtlichen
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Die Evang. Chrischona Gemeinde

• Im Bereich Diakonie das Projekt – OMA für Dich

• O - offen, M - motiviert und A – ansprechbar

• Ziel ist die Unterstützung der Familien innerhalb der Gemeinde 
und der Orte um uns herum

• Dies geschieht in gewachsener Kooperation mit den anderen 
Kirchen, der Ortsgemeinde und den Frühen Hilfen im Landkreis 

Esther Frost • Familienhebamme • Rotenburg a.d. Fulda25.08.2026



Welche Unterstützung bei OMA – für Dich

• gemeinsam spazieren gehen

• bei den Hausaufgaben helfen

• zu Terminen begleiten oder Fahrdienste übernehmen

• beim Babysitten unterstützen

• vorlesen, spielen oder Zeit schenken

• Hilfe im Haushalt oder bei Behörden und Papierkram

• einfach ein Gesprächspartner sein

• Mittagsessenservice nach einer Geburt
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Beispiel: Familie „Mamaplus4“

• 33-jährige Mutter mit 4 Kinder im Alter von 10, 7, 5 und 3 Jahren 

    geschieden von Mann, der Gewalt gegen sie angewendet hatte.

    Ohne Familienanschluss in unserem Ort wohnend.

• Mutter hat MS und einen schweren Schub, längerer KH-Aufenthalt 
mit Plasmapherese nötig.

• Mutter hat bereits Unterstützung durch eine Kollegin aus den 
Frühen Hilfen, diese sieht den hohen Bedarf samt aufwendiger 
Koordinierung und wendet sich an mich.
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Welche Hilfen konnten gefunden werden
• Durch die Kooperation mit der Kinder- und Jugendpflegerin 

konnte der 10-jährige noch in ein Sommerferienlager 
unkompliziert mit aufgenommen werden. Veranstalter war 
Kommune und Landkreis, Mitarbeiter und Örtlichkeiten zum 
großen Teil unsere Gemeinde.

• Die 7-jährige konnte zu ihrer Patentante, außerhalb

• Die zwei Kleinen hatten eine Betreuungsperson in der eigenen 
Wohnung und 2 Ehepaare aus der Gemeinde, die mit Programm 
stundenweise entlastet haben
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Wie geht es weiter

• Die Mutter mit den 4 Kindern haben sich zur Gemeindefreizeit 
im September angemeldet.

• Die Freizeit findet an einem Wochenende in unseren 
Gemeinderäumen statt incl. einem Bus-Tagesausflug am 
Samstag

• Die Kosten sind für Familien mit Kindern gedeckelt, egal 
wieviel Kinder in der Familie leben. Das ermöglicht auch dieser 
Familie die Teilnahme, wobei auch gilt, dass niemand wegen 
der Kosten nicht teilnehmen kann.
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Was ist uns wichtig

• Jer. 29,7 Suchet der Stadt Bestes….. und betet für sie….

• Kontakte in Gruppen der Ortsgemeinde wollen gepflegt werden

• Sport, Kultur, Heimatpflege – dadurch entstehen z. B. Aufgaben bei der Kirmes, wie 
Aufbau und Abbau, was gute Gespräche beflügelt und Hürden niedriger werden 
lässt. Auch die Spielstraße am Samstag der Kirmes wird durch die Chrischona-
Gemeinde organisiert und durchgeführt

• Mitarbeiter von OMA für Dich haben bei der Ehrenamtsschulung teilgenommen, die 
von den Frühen Hilfen und dem Landkreis durchgeführt werden. Das hat zu 
Anfragen vom Landkreis geführt, um Familien zu helfen.

• Gelebte Beziehungen in unsere Orte sind ein Fundament für wachsende 
Hilfsstrukturen und auch die Sicht auf von außen auf die Gemeinde und die 
Christen
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Vielen Dank 

für die Aufmerksamkeit

Fragen
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